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§ 17 K-BO 1996 Voraussetzungen
 K-BO 1996 - Kärntner Bauordnung 1996 - K-BO 1996

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 05.03.2025

1. (1)Die Behörde hat die Baubewilligung zu erteilen, wenn dem Vorhaben nach Art, Lage, Umfang, Form und

Verwendung öffentliche Interessen, insbesondere solche der Sicherheit, der Gesundheit, der Energieersparnis,

des Verkehrs, des Fremdenverkehrs sowie des Schutzes des Ortsbildes nicht entgegenstehen. Die Baubewilligung

darf durch die Behörden des § 3 nur mit schriftlichem Bescheid erteilt werden.

2. (1a)Die Baubewilligung darf im Hinblick auf Seveso-Betriebe im Sinne des § 2 Z 1 K-SBG nur erteilt werden, wenn

dem Vorhaben das Interesse, schwere Unfälle im Sinne des § 2 Z 12 K-SBG zu verhüten und ihre Folgen für die

menschliche Gesundheit und die Umwelt zu begrenzen, nicht entgegensteht. Zwischen Seveso-Betrieben

einerseits und Wohngebieten, öffentlich genutzten Gebäuden und Gebieten, Erholungsgebieten sowie, soweit

möglich, Hauptverkehrswegen andererseits muss ein angemessener Sicherheitsabstand gewahrt bleiben. Die

Baubewilligung darf im Hinblick auf errichtete Seveso-Betriebe nur erteilt werden, wenn das Vorhaben nicht

Ursache von schweren Unfällen sein oder das Risiko im Sinne des § 2 Z 15 K-SBG eines schweren Unfalls

vergrößern oder die Folgen eines solchen Unfalls verschlimmern kann.

3. (2)Bei Vorhaben nach § 6 lit. a bis c darf die Baubewilligung darüber hinaus nur erteilt werden, wenn kein Grund

nach § 13 Abs. 2 entgegensteht und eine der Art, Lage und Verwendung des Vorhabens entsprechende

1. a)Verbindung zu einer öffentlichen Fahrstraße,

2. b)Wasserversorgung und

3. c)Abwasserbeseitigung

sichergestellt ist.

4. (3)Die Baubewilligung hat das Vorhaben nach Art und Lage - bei Vorhaben nach § 6 lit. a bis c auch nach der

Verwendung - unter Anführung jener Pläne, Berechnungen und Beschreibungen, die ihr zugrundeliegen, zu

bezeichnen.

5. (4)Bei Vorhaben nach § 6 lit. a bis c im Rahmen der Land- und Forstwirtschaft, die nach ihrer Art regelmäßig

verschoben werden, ist in der Baubewilligung die Fläche, innerhalb der das Vorhaben verschoben werden darf,

festzulegen.

6. (5)Bis zur Erteilung der Baubewilligung hat derjenige, der den Nachweis der privatrechtlichen Berechtigung zur

Durchführung des Vorhabens erbringt, das Recht, in das Verfahren als Partei einzutreten.

In Kraft seit 15.08.2024 bis 31.12.9999

 2025 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

file:///
https://www.jusline.at/gesetz/k-bo_1996/paragraf/3
https://www.jusline.at/gesetz/k-sbg/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/k-sbg/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/k-sbg/paragraf/2
https://www.jusline.at/gesetz/k-bo_1996/paragraf/6
https://www.jusline.at/gesetz/k-bo_1996/paragraf/13
https://www.jusline.at/gesetz/k-bo_1996/paragraf/6
https://www.jusline.at/gesetz/k-bo_1996/paragraf/6
file:///

	§ 17 K-BO 1996 Voraussetzungen
	K-BO 1996 - Kärntner Bauordnung 1996 - K-BO 1996


